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Beilage zu No. 40, 1889 des Nebelspalter".

3u ürß.
$n einet mittleren (Stabt lebten jroei greunbe, beibe 3unggefcllen, unb

jroar redjt luftige. Sa fte 33cibe natürlich nicbt in gamilie, fonbetn im 9te=

ftauraut binirten, Batten fie ben begreiflichen äBunjch, ibte 5Kab[jeit in bems

felben SReftaurant etnjtinebmen. iïlîûller prieë ben golbenen OJcauimutf", in
roelchem et fchon feit 3ahten fpeifte, ©cbmibt bagegen roar non bem sffii(ben
Häuptling" entjüdt. Sa fie fid) nicht einigen tonnten, befebtoffen fie, ab;
roechielnb balb in biefem, balb in jenem SBittbëbauë ju fpeifen, fdjliefu'ich,
meinten fte, roürben bod) Seibe eine« für baë SBefte galten.

3uerft fanb ein gemeinfameê Sîner im golbenen SUJaulroutf " ftatt.
Ochfenfchroanjfuppe" ftanb an bet ©pige ber ©peifefatte. Sie ift hier
Oclifat," oetficherte SDtüller. 2tber roer befchteibt fein dntfegen, alê ©cbmibt,
in bet ©uppe berumlöfftlnb, langfam etroaê auê bem braunen Stafj heroot:

fjclte, roaê ftch bei näherem Betrachten alê ein richtiger, weiblicher §aat=
jopf auêroieê, üJiüUer roollte ben SBitth tufen, aber alê er baê biebifebe
Säcbeln feineê gteunbeë bemertte, ahnte et jiemlid) richtig ben Urfprung beê

3opfeë unb febroieg.

21m folgenben Sage fafjen SBeibe im roilben Häuptling". SDcüller febenfte

ben Sîotfjroein, ben ibm ©cbmibt alê ©pejialität beê roilben Çâuptlingê"
ptieê, ein. Sa beim jroeiten ©lafe fällt etroaê mit jiemlicbem ©eräufcb auë
bet glafdje roaê roat eê? Sin îleineteë © n p ê figütchen, roie SRûller

itonijd) bemettte.

Sa nun ber 6ine roeber ©uppe mit §aarjöpfen effen, ber SInbere feine

berattig oergnpêten SÏBeine trinfen roollte, fo ftnb fie nod) bië auf ben

beutigen ïag nicht ju einem gemeinfchaftlicben îtner gefommen.

din ©cfprätr) an ber Çimmelëtljur.

©t. ^etruë: SSöer ba?"

Cetebe: 3d) bin'ë SReftaurateur Serche."

©t. <Betruë: 3lh, Su, mein ©obn! Sap micb 'mal im Kontobuch

nachfcblagen. (Sdjlagt nad) unb lieêt): ,fReftaurateut Serdje. ©eine gtofite

©ünbe roar baê ntele Stinten unb Sattenfpielen, fonft ein guter Sert; ge=

hörte jebn îBobltbâtigfeitéueteinen an."

£>m! §m! Sann ntag'ê fejn. Su fannft in ben Jpimmel fommen.
Sun, 5u jögerft?"

Setcbe: Sich ja, tieftet SÇettuë, ich habe noch eine Bitte. 3dj habe

nämlich meine Saftfarten ju £aufe cet^effen, batf id) fte holen, bamit id)
mid) im Rimmel nicht fo langroeile?"

St. iÇetruê (ärgerlich bie £>immelsthüre jufcblogenb) : ©eh' jut ftölle,
Su Unnetbcffetlichet!"

Sraurtße ßjnftel
an 3Fran;t8ka Srauttnoiirr, bit $6(hhi:

3 hüb' %\ g'liebt, i hob' Si g'icbäfet,

£tab' gern im §au?gang mit S'r g'febroäfet,

Soch jegt, granjiêfa, geht'ë an'ê ©d)eibe.

Unê jroei thut'ë nit jufa.mmeldbe,
SSBeifjt, boima SSegetarianetbienftmebla

©ibt'ê foini SBorfcht net, foini finebla.
21 1 o u f i u ë 9Î o t e n j ro i et er.

Sa m merbi en et : £>e, Su alte Kachel, bring' baê feine Stüde!
Sßotjellan herunter."

fiinbermagb: 2Baê foü baê bebeuten?"
fiammetbiener: Saê Sinb follft Su bringen. Sie grau ©täftn

meint ja immet, §ertfchaft unb Sienet feien nicbt auë ber gleichen Gsrbe

gemacht. Saturn mufs ich mid) fo ausbtüden."

Stau 1. : Sie gieifcbetmetfterin 5t. ift jefct hochmütig gerootben, fte
hat fogat einen Sourjtj: eingerichtet, um tiotnetjm ju fdjeinen."

grau 2J: Sa tbun ©ie ibt Uniecht, fte bat nut alle Sonnabenbe
ihren Sourfir, um ben con ber 2Boche übrig gebliebenen falten îluffcbnitt jtt
oerroetthen."

5ßrofeffor (nad) glüdlid) beenbetem Utnjug): §tmmel, meine alte
3erftreutbeit, ich babe ja eine Stage tiefet gemiethet."

Aechte bayerische

Hochlands - Joppe
für Mk. 10. -in 8 flotten Original - Façons für Jäger,

Förster, Touristen, Oekonomen, Vereine
und Privaten, versende ich gegen
Nachnahme in alle Länder.

Wasserdichte
Tegernseer Wettermäntel

Mk. 12. 50.

Loden-Kaiser -Wettermäntel
Mk. 20 bis 30.

Loden-Jagd-u. Touristenhüte
Mk. 3 bis 5.

Illustrirte Preis-Courante mit
Lodenmustern und Maassanleitung versende gratis
und franko. (44)

Hermann Scherrer, München.

Herren - Garderobe - Versandt.
Neuhauserstrasse, 3.

Für Touristen. Hochkiubisteu u. Kurgäste
«ibt es kein besseres und nachhaltiger wirkendes

Starkungs- u. Erfrischungsmittel, als

Aug. F. Dennler's
weltberühmten Interlakener

Alpenkräuter - Magenbitter.
Bester Inhalt der Feldflasche. (ii8)

Infolge seiner Beliebtheit überall eingeführt.
Warnung vor Nachahmungen.

Ausdrücklich Dennler-Bitter verlangen.

it'iJi.hârtUbtrx^ ffcrïarj meiert. ^
Feine spanische Weine Tisch- und Dessert-Weine,
Madeira und Oporto versenden in Kisten von 12 Flaschen an, ab
Basel zu billigsten Preisen Ffaltfc, Hahn & Cie., Barcelona
und Basel. Hoflieferanten Ihrer Majestät der Königin-Regentin
von Spanien. Direkter Import. Preisliste franko. (126-26)

Fabrik für Möbelbesehläge,
Löwenköpfe, Möbeldekorationen, Kopfscharniere,
Toiletteuleuchter, fliegende Engel z. Draperien etc.

in Cuivre-poli, vernickelt, vergoldet etc.
Ad. Bartosik, Berlin S., Stallschreiberstrasse 57.
1152-20) Kataloge mit ualurgrowen Abbildungen gratis und franko.

àilîìAv su 1V0. 40, 1889 à« ,,Uedvl8pàIter".

Zu arg.
In einer mittleren Stadt lebten zwei Freunde, beide Junggesellen, und

zwar recht lustige. Da sie Beide natürlich nicht in Familie, sondern im
Restaurant dinirten, hatten sie den begreiflichen Wunsch, ihre Mahlzeit in
demselben Restaurant einzunehmen. Müller pries den goldenen Maulwurs", in
welchem er schon seit Jahren speiste, Schmidt dagegen war von dem Wilden
Häuptling" entzückt. Da sie sich nicht einigen konnten, beschlossen sie,

abwechselnd bald in diesem, bald in jenem Wirthshaus zu speisen, schließlich,

meinten sie, würden doch Beide eines für das Beste halten.
Zuerst fand ein gemeinsames Dîner im goldenen Maulwurs" statt.

Ochsenschwanzsuppe" stand an der Spitze der Speisekarte. Die ist hier
delikat," versicherte Müller. Aber wer beschreibt sein Entsetzen, als Schmidt,
in der Suppe herumlöffclnd, langsam etwas aus dem braunen Naß hervorholte,

was sich bei näherem Betrachten als ein richtiger, weiblicher Haar-
zops auswies. Müller wollte den Wirth rufen, aber als er das diebische

Lächeln seines Freundes bemerkte, ahnte er ziemlich richtig den Ursprung des

Zopses und schwieg.

Am solgenden Tage saßen Beide im wilden Häuptling". Müller schenkte

den Rothwein, den ihm Schmidt als Spezialität des wilden Häuptlings"
pries, ein. Da beim zweiten Glase fällt etwas mit ziemlichem Geräusch aus
der Flasche was war es? Ein kleineres G y p s figürchcn, wie Müller
ironisch bemerkte.

Da nun der Eine weder Suppe mit Haarzöpfen essen, der Andere keine

derartig vergypsten Weine trinken wollte, so sind sie noch bis aus den

Heuligen Tag nicht zu einem gemeinschaftlichen Tiner gekommen.

Ein Gespräch an der Himmelsthür.

St. Petrus: Wer da?"

Lerche: Ich bin's Restaurateur Lerche."

St. Petrus: Ah, Du, mein Sohn! Laß mich 'mal im Kontobuch

nachschlagen. (Schlagt nach und liest): .Restaurateur Lerche. Seine gwßte

Sünde war das viele Trinken und Kartenspielen, sonst ein guter Kerl:
gehörte zehn Wohlthätigkeitsvcreinen an."

Hm! Hm! Dann mag's sein. Tu kannst in den Himmel kommen.

Nu», zu zögerst?"

Lerche: Ach ja, lieber Petrus, ich habe noch eine Bitte. Ich habe

nämlich meine Jaßkarlen zu Hause vergessen, darf ich sie holen, damit ich

mich im Himmel nicht so langweile?"
St. Petrus (ärgerlich die Himmelsthüre zuschlagend): Geh' zur Hölle,

Tu Unverbesserlicher!"

Tranrige Epistel
-m Franziska Trauten,, »er, die Köchin:

I hab' Ti g'liebt, i hab' Ti g'schätzt,

Hab' gern im Hausgang mit D'r g'schwätzt,

Doch jetzt, Franziska, geht's an's Scheide.

Uns zwei thut's nit zusawmà'ide,
Weißt, boima Vegetarianerdienstmedla
Gibt's koini Worscht net, koini Knedla.

Aloysius Noten zwick er.

Kammerdiener: He, Du alte Kachel, bring' das seine Stückel
Porzellan herunter."

Kindermagd: Was soll das bedeuten?"
Kammerdiener: Das Kind sollst Du bringen. Tie Frau Gräfin

meint ja immer, Herrschaft und Tiener seien nicht aus der gleichen Erde
gemacht. Darum muß ich mich so ausdrücken."

Frau X, : Die Fleischermeisterin N. ist jetzt hochmüthig geworden, sie

hat sogar einen Jourfix eingerichtet, um vornehm zu scheinen."

Frau A: Da thun Sie ihr Unrecht, sie hat nur alle Tonnabende
ihren Jourfix, um den von der Woche übrig gebliebenen kalten Ausschnitt zu
verwerthen."

Professor (nach glücklich beendetem Umzug): Himmel, meine alte
Zerstreutheit, ich habe ja eine Etage tiefer gemiethet."

Kevine da^risà
lloài.l.8 - àpb

kür à 10. --
in L flotten Vrigmsi - pavons kür âgsr,
Hörster, Touristen, veltonomen, Vereine
unà privaten, vsrssnàe iek Zogen àok-
oakme in alle Lànàsr,

Ws.SSSI'âiolltS

à 12. 60.

I.vt.e..-kiàr Settel mântel
là 20 bis 30,

I,àll à^a U. V«uriài.lMe
Nk. 3 bis 5.

Iliustrirte preis - Lourante mit l.oilen-
mustern unà iVIssssanleitung versenàs gratis
unà kranko, l44>

MMN MM. wà.
Herren - Karäerovv - Vvrsànàt.

^sniuìU8sr8trg.886, 3.

Iiir V»,irii«tvi», II««I»ItI»lt»i«tvii u Ii»i"N»«t«
^idt 68 kein dö88ei'68 unà naeIillg.ltÌASr ^viri<6N«l68

à^. ^. V6QI.16I''S
weltberüliinteu Iiiterlàsnsr

Lester Iiàlt äer l?slàà8eits. (ii8)
IntolAk 8siner Leliebtlieit überall einAekül.rt.

»»»»»-»-»----- 'WurminA vor àolmlnnunAeii. --»»»-----

ààiieklioit I»«zi»i»Ivr-Iî»tt«r verlangen.

^^Hârtleben'- kserlàg indien.

8j92I»Ì8ol-ö ^VôÎ!»6 I sck > à ^
il/Isàeira unà llporto vsrsenàeu in Kisten van 12 t?lascken au, ab
Kasel nn KMlgstsn kreisen l'i'k.it», II»!»» »Zic. <>ie., Ksi-ekioii»
unà listel. Loklieksrantsn Ikrer klajsstat àsr Königin -Regsntin
von Spanien, Direkter Import, krsislists kraukn, (126-26)

kàik für MellieklIlIiW',
Lövenkopko, ì>1ôbelàelior!ìtjoneo, Xopfsckarniere,
?oilstteulsucbter, âiegeoàe Lugel n, Oraperieu ete,

in Luivre-poli, veruiekelt, vergolàet ete,
àci. lZartosik, lZeriin 8., Stalisebreibsrstrasss 57,



M oiiopol-Hôtel. Bahnhof Friedrichstrasse,Berlin.
Hôtel ersten Ranges mit renommirtem Restaurant und französischer Küche.

Pariser
WeltanssMnDÊS- Loose 1 25 Fr.

Ziehungen 30. Sept nnd 31. Okt. a. c.

Haupttreffer Fr. 100,000 u. 500,000.
Niedrigster Treffer 25 Fr.

empfiehlt à Fr. 10. per Stück
CM6705Z) M. Träubler,
(636-2) Oberstrass - Zürich.

(155-6)

Alle Räume elektrisch erleuchtet, Ii ift.
Mosmanith & Schaurté,

+
Lvxng-enleiden

Asthma
wird geheilt. (125-6)

Die Methode, welche rasch und
sicher ist, wird durch
ausgezeichnete, vielfach erprobte Mittel
unterstützt. Nach i Wochen tritt
stets entschiedene Besserung ein.
Ausführliche Berichte m. Ketour-
markea sind zu adressiren :

Hygiea Sanatorium" Hamborg I.

Jede Art (55-26)

STEMPEL
aus Kautschuk und Metall,

alle Apparate und Utensilien liefern billigst

te
liefert

pr. Nachnahme d.d. ganzeSchweiz:
Hose Art. 1 zu Fs. 9.25 in 6 Dessins
Hose 5 11. G u
Hose 10 1+.25 6
Hose 15 18. 6

Preis-Courante und Stoffmuster
gratis.

Welche Artikel wünschen Sie bemustert?

CHOCOLAT
in Tafeln und in Pulver

SPRÜNGLI
(leicht löslicher reiner

ZÜRICH. (59-19)

Von Kennern bevorzugte Marke.
Garantirtjrein bei massigsten Preisen.

VtLOCIPEO-FABRIK7WINTERTHUR

Le,CYCLE

BICYCLETTE &ÎRICYCLE

jestes eigenes àengl: Fabrikat
BILLIGE PREISE. GARANTIE

Pikante Lektüre!

Amorim Harem!!!
Preis Fr. 2. 50 versendet gegen

Einsendung in Briefmarken die
Verlagsbuchhandlung von

lt. Jakohst liai. Berlin,
143-15 Steglitzerstr. 61.

XXI. Jahrgang. 30,000 Leser. Fr. 12. 50 per Jahr. |

J Einziges und offizielles Organ der Schweizer in Nord-Amerika,

% Verbreitet in allen Staaten und Territorien der Union, Canada %

% und Britisch Columbia. %

i Bringt ausführliche Nachrichten aus allen Schweizerkreisen und X
Schweizer-Kolonien; Berichte über kommerzielle und landwirth
schaftliche Verhältnisse, nebst Nekrologen dort verstorbener Landf

J leute etc.

% Zuverlässiger Wegweiser für Auswanderer und Auswanderungslustige.

X Für amtliche und Privat- Bekanntmachungen, wie

%
Anzeigen

für Exportwaaren, Hotels,
Fienideiipensionen. Kurorte.
Bäder, Erziehungs -Institute,
Auswauderungs-Agent uren,

Speditions-, Bank- u. Wechsel-
Geschäfte, Import- und Kom-
missions- Depots für Waareu

ans Amerika etc.

i
$

I

ii
'I
0

Verschollenheitserklärungen.
Erbschaftsaufforderungen,

Ediktalladungen (Ehescheidungen),

Todeserklärungen.
Vormundschaftsmittheil-

urlgeu, Urtheilsveröffentlioh-

ungen, Aufsuchung unbekannt

Abwesender.

Ankauf von Farmen und Ländereien
und sonstige amtliche und private Mittheilungen, welche für die in

Nord-Amerika wohnenden Schweizer bestimmt sind, ist die

Amerikanische Schweizer - Zeitung"
das einzige Publikationsmittel.

Abonnemente und Anzeigen für die Schweiz nehmen entgegen
unsere Generalagenten Orell Fiissli & Co. in Zürich, sowie unser
ständige Schweizer Korrespondent, Herr Fürsprech G. A. Glaus in
Rapperswyl (St. Gallen). (41)

The Swiss Publishing Company",
18, Ann Street, New-York.

Grösstes n. best assortirtes amerik. Ofenlager
der best renommirten Systeme :

Zenith, Helios, Phoenix, Kronjuwel, Albany und Acorn etc.
Alleinige Vertretung für die gante Schweiz der beliebten ächt amerik.

Oefen aus Albany, Sfew York.
Diese Fabrik ist eine der ersten und

deren Fabrikate weltberühmt. Um einem
E. E. Publikum das Beste und Billigste
bieten zu können, was überhaupt geboten
werden kann, habe ich mein Of'enlager
bedeutend vergrössert, somit bin ich in
der Lage, sowohl dem geschmackvollsten

wie einfachsten Wunsche zu
entsprechen. Tausende von Begutachtungen
über Leistungsfäh igkeit etc. zu Diensten.

Zeichnungen und Preisofferten gratis
und franko.

Leistungsfäh ige Agenten
werden gesucht.n, iiiiiiiBi26 Aeschenvorstadt 28 - BASEL - 26 Aeschenvorstadt 28.

-282-26-

Mailand.
Deutsche Bierhalle.

Tt

Gallerie de Christoforis
vis-à-vis dem (584-10)

Hôtel de la Ville.
Deutsche Küche, gutes Bier, italienische

u. ungarische Weine. Deutsche
Gemüthlichkeit. Schweizer und
deutsche Zeitungen. (H 6423 M)

Magasin Vinicole,
storttKasse23, Zürich, Weinpiatz,

Spezialität:
Flaschenweine und Spirituosen.

Für Hôtels, Pensionen etc.
besonders empfehlenswertb.

Per Flasche.
Mâcon, dreijährig Fr. 1.
Bordeaux (Médoc) ...» 1.20
Champagner des Hauses

Neveu Raphael & Cie.,
Château du Périno,
St-IIilaire » 3.50

Malaga, dunkel » 1.80
do. rothgolden. » 1.80

Madère » 1.80
Marsala » 1.80
Sherry » 2.
Bagnols, roth, süss. » 1.10
Samos, weiss » 1.

Vermouth, Rhum, Cognac etc. etc.
Auf Wunsch wird der

reichhaltige Preis - Courant franko
zugesandt und befinden sich die darin
aufgeführten Spezialitäten theils
offen und in Flaschen stets auf
Lager. (437-26)

Verpackung gratis in Kisten von
0 Flaschen an und mehr.

Hochachtungsvollst empfiehlt sich

Charles Boch.
Feinste Pariser

Gummi-Artikel
empfehlen billigst (167-12)

Kantorowicz & Hendclsohn, Berlin S. 14.

Katalog gratis.

GOQ^Mxir-lt in Gold,
rocim Crefne Grolicli uia)t alle Saut»
unreinigteiten, al« Sotnmcrii>roiicu, t'clitr.
fterfe, Sonnenbrand, ffliitefler, üiajenrötbe ic.
befeitiat u. benEeint bt« t. Satter b'enbenb
weiio'nib juaenbli* frit* ev^ätt.fcffieine
Stbmintel $rei« gr«. 1.50. $at.-©e».
A. Büttner, SIpoU}., Basel.

i-iôisl eàn kîangv8 mii renommii-tem sîe8iaui-ant uncl ii-anài8onei' Klione. Xivuuiigvll 30. 8evt. >in«I Zl. vlit. o.

»aupttreffer 5,-. 100,000 ». 500,000.
Nieàrigstsr Irekksr 25 ?r.

empkìsblt à pr. 10. per Stack
llvl67052) IVI. Iräubler,
(636-2) vborstrass - 2ûrià

(155-6)

^11s üäums slêkirisvti sàuontst. Litt.

-!-
virà xvlieilt, (125-6)

I>io liletboàs, velebs ràscn unà
siclier ist, virà àurcd susxs-
^eiclmete, vielsacd erprobte Nittel
unterstützt, k^scii 4 Wocnen tritt
stets entscbieàsns Lesserunx ein.
à.uskMn'IicIie kericbts m. Retour-
murksn sinà ?u «àressiren :

IlvAieit 8»»àrîum" lliìàrx I,

(55-26)

aus Lautscbuk unà Äletall,

alle Apparate miii Utensilien lieker» IiiiliMt

iiekert

I>r «ilciinsnme à,à, xan^eSàveiS
Nose àrt, 1 2U ?Sâ Sâêô in S Dessins
Nase 5 11, K u
Noss tv 14,25 S

Noss 15 IS k
preis -Conruntv unà Ltollmuster

«Sicks Artikel vijnscnen Sis bsmu-tsrt?

in lafsln unä in fulve--

lisickt iösiieket- reins,-

Vou lîenosrn bevorzugte Marks,
Karantirt^rein bei massigsten preisen.

Vll0«0-fM>XMI^
.öicvcik kicvc>.em: liiKleveic
à.be5te5 eigelies keng!, tsbrii(Zt

àmoi-im I-Iai'em!!!
preis ?r, 2, 56 verseuàst gsgeu

Mnsenàung in Driekmarksn àis
Verl igsbucbbanàlung vou

It. ^»Ir«i»«tI,»I, lZerlin,
143-15 Stsglitâstr, 61.

XXI. laiirgsng. 30,000 l.k8er. ssr. 1 2. 30 per ^I,r. ^

î iZiliêÌKe8 imck àivlw OiK-iii ilvr 8cknvi^ei' ili Xorà-àei'à,

î Vsrdreitet iu alleu 8tuàn uuà Territorien àsr Union, (Ânlà î
^ nnà IZritiselt Lolumà. î
î Dringt auskübrlicbs àcbricbten aus allen Scdvsiserkreissn unà î

Sebveissr-Üolooien; ksriebts über kommersiells un-l lanàvirtb
î sebaktlieke Vsrbäitnisse, nebst Nekrologen àort verstorbener Lauài

î lente etc.

I Xllvvrlàîser >Vez>vàer liir iìii8n»ll«Ivrer viiu à8W!»uIeriiiiMliistixe.

î t^üi- amiliene uncl pi-ivai - kkliannimaonungen, à
:

^n/eixeu
Mr Lxportvsâren, Hôtels,
I<'remàeupeusiouen, Kurorte.
kiiàer, kr^iekunxs -Institute,
.^usn'lmàki'nnAS-àxeuiun'»,

^peàitions-, à»k- u, Wecl.sel-

missions - Dépôts kür Wusren
ans àmeriks etc.

z
z

è

Verscboilenbeitserklïliunxeu,
LrbscbàkwsufforàeruliZen,

kàiktiìliuàunAen skliescdeià-

nnxsll), l'vàeserkIZrunxen,
Vormunàscliâstsmittbeii-

uvxsu, Drtbeilsveroikentlicb

unxen, à.llksucbunA unliekannl
àbvssenàer,

^lllîàuk von Carmen unà Dauàsrsisn
unà sonstige aratliebs unà private Uittbeilungso, vslebe kiir àie in

Norà-^merika vobnenclen 8cbvei?sr bestimmt sinà, ist àie

àas einzige pubiikationsmiìtsl.

Abonnemente uuà ^n^eigsn tür àis Sckvei? nebmsn entgegen
unsere Generalagenten Irell kiissli â Lo. in Abrieb, sovis unssr
stàoàigs Lebvàer lîorrsspooàsnt, Herr t?iirspreed K. ìxlaus iu
lìâppersv/vl (St, lZalIen). (41)

Iiis 8wi8S publisiting Lompgnv",
18, j»i> 8trevt, Kvn -V»rlc.

Krô88ìes u. Vv8ì 388orì»rîe8 SWerik. vlelllaser
àsr best renommirten Svsteme '

Xenitli, Helios, kliosnix, Lronjuivel, ^ldanv uuà ^eorn ete.
Alleinige Vertretung für àie gs-iis Sonvvei? àer beliebten äokt smerili.

Veten sus ^11,»»^, ?5arli.
viess ?abrilc ist eins àer ersten unä

àersn I?abriliats veltbsrübmt^ bim einem
k, b!, Publikum àas Leste unà Killigsts
bieteu su können, vas nberkaupt geboten
veràkn kann, kake ieb mein vleolagsr
beàeutenà vsrgrössert, somit bin ieb in
àer I^ags, sovokl àem gescbmaekvoll-
sten vis sinkacbsteu VVunscbs ?» eut-
spreeksn, l'ausenàs von kegutaektungeu
Uber I^eistungsiÄK igkeit ete, su Diensten,

/siolinungsn unà preisofferten gratis
unà franko,

lZIZ^Dsistullgsfaliige Agenten
verde» ?>esucbt,

26 ^esebenvorstaàt 28 - IZ^.SZZ.Z^.- 26 ^ssebeovorstâàt 28.

-282-26-

Mailand.
Vèiit8k>ie kierliitlle.

Ii

vis-à-vis àem (584-16)

Hàl âs la. Ville.
Deutseko üüede, gutes Lisr, italisoi-
svks u ungarisebs VVsius, Dsutsobs
lZsmütbliebkeit, Sebvsiser unà
àeutsctie ^situugen, (kl 6423 N)

lVlagasin Vinieole,
LlureiilZUuSSöSZ, ^äriod, WWW,

8psxi alitât:
kliìzelieiiìvkiiik mut 8pirîtll08eli.

?ür Hôtels, ?snZÌ0nsu ete. de-
sooàers emvksnlensvssrtu.

?sr l'Iascbs^
iVIâcon, àrsiAkrig î?r, 1.
lZoràeaux (Usàoo) ...» 1.26
Lliamoagner àes Hauses

âveu ^èa^/îa^ê oK <??«.,

tûbâteau àu pêrino,
St-IIilaire » 3,56

Malaga, àunksl » 1,86
ào, rotbgolàsn. » 1,86

iViaciers » 1,80
Karsais » 1,86
8berr> » 2,
gagnais, rotd, süss. » 1.16
8amos, voiss » I,
Vermouik, Nkum, Lognac etc. etc.

^uk ^Vunscli virà àsr reicb-
kaltigs preis - Mourant franko su-
gesanàt unà beûuàen sieb àis àari»
aukgefüdrtsn 8pssialitätsn tbeils
ölten unà in I'Iasebsn stets auk
Dagsr. (437-26)

Verpackung gratis in Kisten vou
6 klascben an unà msbr,

Iloekaobtullgsvollst smpüsblt sieb

W einst«

empkebien biiligst (167-12)
ksntoi vivic/ à Ueuuàà, Ijei lin 8. 14.

Katalog gratis.

wem, «r«n>« kroliol, nicht allc Ha»t-
unreinigreilen, als Sommcriprosicn, Vcl>er<

flecke, Sonnenbrand, Mitesjer, Nasenrölhe >c.

beseitizt u, den Teint bis i. Alter b'endend
weiî^)Nid jugendlich frisch ertMt.GKeine
Schminke I Preis Fr», i,SV, Hpt,-Dep>
^, Liittner, Apoth., Kasel.
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